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LÜTTE SCHATULLE
Ankauf und Verkauf von Antik und Trödel

Lange Straße 19
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 7 89 74 00
Inhaber: Robert Glezer

Öffnungszeiten:
 Di., Do., Fr. 11 – 13 Uhr
 und 15 – 18 Uhr
 Mi. + Sa. 11 – 13 Uhr

ANKAUF VON
GOLD- UND SILBERSCHMUCK  

ZAHN- UND BRUCHGOLD PORZELLAN  
BILDER UHREN BESTECKE BRONZEFIGUREN 

 POSTKARTEN MÜNZEN  
ORDEN URKUNDEN PHOTOALBEN

Plön (04522) 2400
oder 789999

Gebührenfrei 08000 78 99 99
D1-Mobil 0151/ 15 59 23 74

Großraumtaxi 
für 8 Personen

SITZENDER ROLLSTUHLTRANSPORT

Versicherungsmakler
FinanzmaklerMaklerverbund Nord

Inh. Jan Selchow

kompetent - neutral - unabhängig

TOP-Versicherungsprodukte 
für Gewerbe und Privat

Versicherungsmakler Jürgen Boje
Am Hörn 2 · 24326 Ascheberg 
Lindenstraße 16 · 24211 Preetz

Telefon 0 45 26 / 84 74 · Telefax: 0 45 26 / 33 90 41
E-Mail: j.boje@maklerverbund-nord.de

Markt-CaféMarkt-Café
Inh. Silke Pröwing

E I N F A C H  G E M Ü T L I C H
P L Ö N  ·  M A R K T  11  ·  T E L .  0 4 5 2 2 / 5 0 2 7 6 0
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.30–18 Uhr · So. 10–18 Uhr

Frühstück · Mittagstisch · Kaffee und Kuchen

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
LÜTJENBURG/SCHÖNBERG/HOHWACHT/PLÖN/NEUSTADT 
AKADEMISCHE LEHRPRAXIS DES UNIVERSITÄTSKLINIKUMS SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Dres. Tesch, Bromisch und Kollegen 
kardiologische und gastroenterologische 

Schwerpunktpraxis, Hausärztliche Versorgung, 
Röntgen, Sportmedizin, Ernährungsmedizin 

und Verkehrsmedizin 

Dr. med. Carsten Tesch 
Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie 
Sportmedizin / Ernährungsmedizin 
Hypertensiologe DHL®Nerkehrsmedizin 

Dr. med. Andrea Boguschewski 
Fachärztin für Innere Medizin/ 
Kardiologie, Hypertensiologe DHL® 

Dr. med. Diana Füllgraf 
Fachärztin für Innere Medizin/Kardiologie 
Verkehrsmedizin 

Dr. med. Lars-Christian Harland 
Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie 

Holger Ottens 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Ernährungsmedizin 

Dr. med. Uta Heinrich 
Fachärztin für Innere Medizin/ 
Gastroentorologie 

Aljoscha Marx 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Zweigpraxis Hohwacht 
Pommernweg 1 · 24321 Hohwacht 
Tel. 04381 414800 · Fax 04381 4148090 

Dr. med. B. M. Bromisch 
Facharzt für Innere Medizin 
Gastroenterologie / Notfallmedizin 

Dr. med. Carsten Tesch 
Facharzt für Innere Medizin / Kardiologie 
Sportmedizin/Ernährungsmedizin 
Hypertensiologe DHL®, Verkehrsmedizin 

Dr. med. Diana Füllgraf 
Fachärztin für Innere Medizin / Kardiologie, 
Verkehrsmedizin 

Babette Hüter 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Dr. med. Louis Froesewitte 
Weiterbildungsassistent / Allgemeinmedizin, 
Bahnhofstraße 16 · 24217 Schönberg 
Tel. 04344 1 050 · Fax 04344 4499 

Holger Ottens 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Ernährungsmedizin 

Dr. med. Uta Heinrich 
Fachärztin für Innere Medizin/ 
Gastroentorologie 

Dr. med. Anne Giersch 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Niederstraße 15 · 24321 Lütjenburg 
Tel. 04381 41 49 00 · Fax 04381 82 89 

Dr. med. Frank Boguschewski 
Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie, 
Angiologie, Hypertensiologe DHL® 

Dr. med. Andrea Boguschewski 
Fachärztin für Innere Medizin/ 
Kardiologie, Hypertensiologe DHL® 

Dr. med. Carsten Tesch 
Facharzt für innere Medizin/Kardiologie 
Sportmedizin/Ernährungsmedizin, 
Hypertensiologe DHL®, Verkehrsmedizin 
Zweigpraxis Neustadt 
Norddeutsches Zentrum für Telemedizin 
Am Kiebitzberg 2 · 23730 Neustadt 
Tel. 04561 525350 · Fax 04561 5253515 

Dr. med. Lars-Christian Harland 
Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie 

Aljoscha Marx 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. med. Heike Mielck 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Dr. med. Carsten Tesch 
Facharzt für Innere Medizin / Kardiologie 
Sportmedizin/Ernährungsmedizin, 
Hypertensiologe DHL ®, Verkehrsmedizin 

Dr. med. B. M. Bromisch 
Facharzt für Innere Medizin 
Gastroenterologie / Notfallmedizin 

Anne-Karin Hoek 
Weiterbildungsassistentin/Allgemeinmedizin 

Zweigpraxis Plön 
Eutiner Straße 17-18 · 24306 Plön 
Tel. 04522 6535 · Fax 04522 760057 

Kardiovaskuläre 
Diagnostik 

- Schrittmacher- Gastroenterologische 
Diagnostik 

- EKG 
- Ergometrie 
- Langzeit-EKG 
- Langzeit-RR 
- Röntgen Thorax 
- Schrittmacher-lCD-Kontrolle 
- Herzkatheteruntersuchung 

lC D-lmplantation 
- Echokardiographie 

transthorakal 
- Gastroskopie 
- Koloskopie/Proktoskopie 

transösophagial - Sonographie 
Stress-Echo - Röntgen Abdomen 

- Duplex-Sonographie der Gefäße - Schilddrüse 
- Lungenfunktion - Refluxsprechstunde 

DÄCHER
ABDICHTUNGEN
FASSADEN
GERÜSTBAU
Bergstraße 6 · 24306 Plön
Tel. (0 45 22) 74 10-0 · Fax 74 10-50
E-Mail: info@behrend.de
www.behrend.de

NEUE OUTFITS FÜR DIE 
BAD BOYS VON MORGEN

// VON BIRGIT BEHNKE

Schleswig-Holstein ist Hand-
ball-Land. Die Großen kämp-
fen um Spitzenplätze in der 
Bundesliga, Spieler aus den 
starken Mannschaften des 
Nordens bereichern den Ka-
der der Nationalmannschaft 
und die Lütten träumen da-
von, auch mal ganz vorn mit-
mischen zu dürfen. Das Tore 
jagen wird ihnen jetzt sicher-
lich noch besser gelingen, 
denn die neuen Trikots, die 
ihnen die Fa. Gebr. Behrend 
aus Plön spendiert hat, wird 
die Mannschaftsleistung be-
stimmt noch steigern. Rolf 
Fischer, Geschäftsführer Gebr. 
Behrend Dachtechnik, ist 
selbst großer Handballfan. 

„Ein Handballer spielt mit allen 
Sinnen, trifft Entscheidungen 
in Sekundenschnelle und hat 
den unbedingten Siegeswillen. 
Wer von Klein auf lernt, enga-
giert im Team zu agieren, dem 
hilft der Sport auch später im 
Berufsleben“. 
Lust auf Handball bekom-
men? Andre Falk vom TSV Plön 
Handball freut sich immer 
über neuen Junior-Nachwuchs, 

der die Panther unterstützen 
möchte. Kinder und Jugendli-
che ab der 3. Klasse, die sich 
für diesen Sport begeistern 
und Handball spielen möch-
ten, können sich bei ihm nach 
Trainingszeiten für ihre Alters-
gruppe erkundigen. Andre Falk 
ist unter 0177 / 542 96 40 zu er-
reichen.
Hier sind auch die Mädchen 
gefragt, denn wer im Dezem-
ber die WM der Damen verfolgt 
hat, die in Deutschland statt-
fand, konnte starke sportliche 
Leistungen bewundern. Zwar 
ist unsere Mannschaft viel zu 
früh an Dänemark gescheitert, 
aber das Endspiel zwischen 
Frankreich und Norwegen war 
an Spannung nicht zu über-
bieten. Frankreich entthronte 
am Ende die Skandinavier und 
holte den Pott. 

Der TSV Plön bedankt sich 
bei dieser Gelegenheit herz-
lich bei allen Förderern und 
Sponsoren, die sich schon seit 
Jahren engagieren und so eine 
engagierte Nachwuchsförde-
rung erst ermöglichen. 

Die Jungs der D-Jugend mit v.r.n.l. Jörn Schwerdtfeger (Trainer-Vertretung), 
Rolf Fischer (Geschäftsführer Gebr. Behrend Dachtechnik) und Torben Martens 
(Vorsitzender des Förderkreises Jugendhandball)

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53 
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…die ganze Vielfalt  
für deine Fingernägel!

…und wieder geht ein Jahr, das neue ist 
noch klein und zart und doch schon am 
ersten Tag mit vielen Wünschen, Ideen, 
Veränderungen, Verbesserungen und mit 
guten Vorsätzen schwer beladen. Was 
dann im Verlauf des Jahres daraus ge-
worden ist, erfahren wir nach 365 Tagen. 
Wir vom Team mein plönerseeblick wün-
schen Ihnen allen ein erfolgreiches Jahr 
in jeder Hinsicht, egal aus welchem Blick-
winkel Sie es betrachten möchten. Wir 
wünschen uns weiterhin ein reges Inter-
esse an unserem Monatsmagazin.

mein plönerseeblick geht ins achte Jahr. Für 
uns eine kleine Erfolgsgeschichte, worauf 
wir auch ein bisschen stolz sind. 
Allen Kunden, Leserinnen und Lesern, 
Vereinen und Verbänden, die uns unter-
stützen, sagen wir auf diesem Wege ein 
herzliches Dankeschön. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit Ihnen.
Machen Sie es gut und bleiben Sie uns 
gewogen!

Ihr Wolfgang Kentsch

EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser,

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Im Januar gibt es leckere Eintöpfe. Auch wenn wir die knackigen Winter, wo man vom Schlittschuhlaufen oder Ro-
deln wieder mit Bärenhunger nach Hause kam, schmerzlich vermissen – ein großer Topf heißen Glücks mach nicht 
nur satt und zufrieden, er streichelt auch die Seele. Und nach den üppigen, vernaschten Feiertagen kann eine 
Portion Vitamine und Gesundheit ja auch nicht schaden.

WINTERZEIT IST SUPPENZEIT
Erst schnibbeln – dann genießen

Deutschland ist Spitzenreiter bei Eintöp-
fen. Über 250 Rezepte machen einem die 
Entscheidung, was in den großen Topf 
kommt, nicht einfach. Und wer das Mär-
chen, ein Eintopf wäre ein einfaches Ge-

richt, in die Welt gesetzt hat, hat schlicht 
keine Ahnung vom Kochen. Er macht 
viel Arbeit, aber für das Ergebnis haben 
selbst unsere viel zitierten Sterneköche 
eine Schwäche. Kein Eintopf kocht sich 

von selbst, er benötigt Zuwendung und 
Aufmerksamkeit. Nur so wird das Ergeb-
nis zur Delikatesse.

Rote Beete-Eintopf
Rezept für 6 Personen
Zutaten
4 Rote Beete-Knollen, geschält,  
gewürfelt (gibt’s küchenfertig im  
jedem Supermarkt)
500 g Rindfleisch zum Kochen
250 g durchwachsener Speck
500 g Weißkohl, geputzt, klein  
geschnitten, Strunk entfernt
2 Stangen Lauch, das Weiße in dünne 
Streifen geschnitten
2 mittelgroße Zwiebeln, gewürfelt
4 EL Petersilie, gehackt
1 Lorbeerblatt
15  Pfefferkörner 
1 EL getrocknete Dillspitzen
5 EL Essig
1 EL Tomatenmark
¼ l saure Sahne

Zubereitung
Fleisch, Speck, Lorbeerblatt und Pfeffer-
körner in einem großen Topf mit mindes-
tens 2 l Wasser bedecken. Wer mag, gibt 
noch einen Sternanis, Mark- oder Fleisch-
knochen dazu. Die Abschnitte, die beim 
Gemüseputzen übrig sind, können auch 
gleich mit rein. Bei großer Hitze mit De-
ckel zum Kochen bringen, bei kleiner Hitze 
mindestens 1½ Stunden köcheln lassen. 
Ab und an umrühren und abschäumen.
Fleisch und Speck herausnehmen. Die 
Brühe durch ein Sieb in einen anderen 
Topf gießen, Aromaten und Gemüseab-
schnitte entsorgen. Fleisch in ca. 1 cm gro-

ANHÄNGER-ZUBEHÖR

BATTERIE-DEPOT

CAMPING-SANITÄR-ARTIKEL

FAHRRADTRÄGER UND ZUBEHÖR

KFZ-ERSATZTEILE

PFLEGEMITTEL

SCHMIERSTOFFHANDEL

HMS Handelsagentur
Inhaber: Mario Stecher 
Behler Weg 1c, 24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 50 82 48 
info@autoteile-motoroele.de

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 9-17 Uhr
Freitag 9-14 Uhr

ße Würfel schneiden, beiseite stellen. Das 
geputzte und klein geschnittene Gemüse 
jetzt in die Flüssigkeit geben und bissfest 
kochen. Fleisch zurück in die Brühe ge-
ben. Jetzt kräftig abschmecken: Salz, frisch 
gemahlener Pfeffer, Dillspitzen, Essig, To-
matenmark, saure Sahne. Zum Schluss die 
frisch gehackte Petersilie zufügen. 

Dazu passt gut ein kräftiges Graubrot. Und 
wer mag, kann sich auch noch ein Löffel-
chen saure Sahne auf die Suppe geben. 
Wer nach dem ersten Teller noch kalte 
Füße und kein Lächeln auf dem Gesicht 
hat, gehört ins Bett mit vielen Erkältungs-
mitteln. 

… die gibt es im Einkaufszentrum in Asche-
berg. „Angefangen haben wir mit 32 Pa-
letten verpackter Ware. Das Einzige, was 
wir wussten, war, dass in den Paletten 
Geschenk- und Weihnachtsartikel sind“, 
erzählt mir der Mann der Inhaberin von 

„Petis Wunderkiste“, Norbert Laufer. Als 
gelernter Einzelhandelskaufmann und 
mit 30 Jahren Berufserfahrung als Han-
delsvertreter im Bereich der Postenwa-
re wusste er natürlich, was er tat. „Wenn 
die Hersteller eine Überproduktion oder 
einen Wechsel in ihrem Bestand haben, 
kaufen Großhändler die noch qualitativ 
hochwertigen Restposten an Ware auf. 
Und genau hier werde ich fündig und su-
che für unsere Kunden die besten Sachen 
heraus, die sie dann für einen sehr güns-
tigen Preis bei uns einkaufen können“, 
so Norbert Laufer. Im November 2017 er-
öffnete Petra Laufer mit den Geschenk- 
und Weihnachtsartikeln aus der großen 

„Wunderkiste“ das Geschäft in der Langen
rade 2 a. „Eigentlich wollten wir nur die-
se Ware den Kunden in Ascheberg an-
bieten. Aber es ist so, dass ein Großteil 
der Ascheberger uns angenommen hat 
und die Kunden uns auch treu sind. Des-
halb haben wir uns entschieden, die Ge-
schäftsräume jetzt im Januar umzubauen 
und unser Warenangebot zu erweitern. Es 
wird zu 50 Prozent ein festes Sortiment 

geben, die anderen 50 Prozent bleiben 
flexibel. Fest im Programm ist dann ein 
umfangreiches Angebot an Schreibwa-
ren; auch Haushaltwaren, Großplastik (z.B. 
Waschkörbe), Kurzwaren, Haarmode und 
Drogerieartikel wie z.B. Cremes und Par-
füms gehören dazu. Ab Februar sind dann 
auch Campingartikel bei uns erhältlich“, 
erläutert Norbert Laufer. Und das Alles 
zu einem sehr günstigen Preis, versteht 

sich. Im Moment sind das 3er-Pack Nor-
wegen-Socken zu 4,95 EUR, 500-Blatt-Ko-
pierpapier zu 1,95 EUR, große Ordner 
mit 8-cm-Rückenstärke zu 1,25 EUR und 
PHILIPS Glühbirnen zu je 0,99 EUR als 
besondere Schnäppchen die „Renner“. 
Die Öffnungszeiten von „Petis Wunderkiste“ 
sind: Mo–Fr, jeweils 9–13 Uhr und 15–18 Uhr, 
am Sa von 9–13 Uhr. Das Ehepaar Laufer 
freut sich über Ihren Besuch.

Langenrade 2a - 24326 Ascheberg - Telefon 01 72- 4 50 02 10

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

ANZEIGE

EINE WUNDERKISTE  FÜR SCHNÄPPCHENJÄGER…
// VON ANJA FLEHMIG
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Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

DAS RESTAURANT 
„PFÖRTNERHAUS“… 

// FEINHEIMISCH

…verzichtet auf eine feste Speisekarte, denn bei uns 
wird frisch gekocht. Nur die Tagesangebote unserer 

regionalen Zulieferer entscheiden, was auf den 
Tisch kommt. Einige regionale Leckerbissen gehören 
jedoch zu unserem festen Geschmacksprogramm:

Käse vom Bio-Hof

KÄSE AUF DEM SCHIEFERBRETT
Feine Auswahl an Käsevariationen vom 

Hof Berg, serviert mit Dips. Ideal zu einem 
Glas Wein oder zwischendurch. 

9,90 €

PFLÜCKERSALAT
Gemischte Blattsalate mit Kuhrella vom Hof Berg

10,90 €

Köstliche Versuchung

PAPRIKA-QUICHE MIT CHORIZO
dazu reichen wir Guacamole und 

einen Wildkräutersalat  

8,90 €

Fleisch von Bio-Hof Lütjensee

TATAR „SCHLOSS PLÖN“
Klassisches Tatar vom Bio-Limousin-Rind 
(150g), am Tisch liebevoll zubereitet 

und mit Pommes frites serviert

17,90 €

Süßes

KLEINE CRÈME BRÛLÉE
feines Vanillearoma und mit braunem 

Zucker am Tisch abgeflammt

3,00 €

Frühstück

FRÜHSTÜCK
Jeden Samstag und Sonntag verwöhnen wir 
Sie in der Zeit von 9 -12 Uhr im Pförtnerhaus 

mit leckeren Frühstücksvariationen.

Ob süß oder herzhaft, alle unsere Frühstücke 
sind inklusive Kaffee und Tee.

ab 7,90 €

KIEK MOL AN 

// Von Birgit Behnke

Empfangen
Da bist Du ja, Du neues Jahr. Noch 
ganz klein. Hat Dir der fulminante 
Empfang mit Geknalle und Geböller 
gefallen? Hoffentlich sind alle bö-
sen Geister, die sich ja gern an Deine 
Fersen hängen, gleich mit explodiert. 
Noch mehr Gewalt, Durcheinander 
und Wetterkapriolen könntest Du 
doch bitte auslassen. Wie wäre es 
denn, sich mal ganz unauffällig in die 
Herzen der Menschen zu schleichen? 
Du würdest uns einen Riesengefallen 
tun, wenn Du zum Beispiel wieder mal 
Jahreszeiten einführen würdest.

Ist wahrscheinlich viel verlangt, dass 
man Winter in Form von Schnee, Frost 
und blauem Himmel herbeisehnt. Der 
sich mit einem langsamen Frühling 
ablöst, damit man auch Luft holen 
kann, bevor man hektisch nach den 
Badeklamotten und Schläppchen 
gründelt. Gegen Herbst und bunte 
Farben hat niemand was, den Dauer-
regen könntest Du allerdings etwas 
reduzieren, dann läuft einem auch 

der Matsch nicht mehr in die Schuhe. 
Ach ja, Naturkatastrophen sind auch 
nicht so erwünscht. Ginge das? Man 
darf sich ja mal was wünschen...

Und wo wir gerade bei WünschDirWas 
sind, könntest Du für etwas mehr Ge-
lassenheit sorgen? Anstand wieder 
einführen? Geld nicht zum Maß aller 
Dinge machen? Alte und Arme in die 
Gesellschaft re-integrieren? Kindern 
eine Stimme geben? Allen beibringen, 
dass Demokratie Lebensqualität ist? 
Mehr Fragezeichen wollen wir jetzt 
nicht verwenden, aber es gibt noch 
Vieles mehr, was unserem Zusam-
menleben gut tun würde. 

Denk bitte daran, dass niemand er-
wartet, dass Du das alles über Nacht 
erledigst. In gut 300 Tagen sprechen 
wir uns mal wieder und dann können 
wir uns ansehen, was so geschafft 
wurde. Bis dahin, mach es gut und 
streng Dich mal an. Wenigstens ein 
bisschen. Es würde uns freuen. 

M. BUSCH
BESTATTUNGEN

Fortan wird der Wind
Deine Seele tragen,

denn der Himmel –
er wartet jetzt auf Dich.

www.mbusch-bestattungen.de

Plön Lütjenburger Straße 8 Tel. (0 45 22) 789 790

Casa Flora
Ihr ganz persönliches Blumenhaus

Michaela  Petersen
Langenrade 9 · 24326 Ascheberg

Tel. 0 45 26 - 33 98 97 · Fax 0 45 26 - 3 81 85 66
E-Mail: info@casa-flora.biz

www.casa-flora.biz

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen für 2018  
alles Gute und freuen uns auf eine  

weiterhin gute Zusammenarbeit.

WAS IST EIGENTLICH EINE „CLASS“… EINE „GRADUATION“
// VON ROLF TIMM

mein plönerseeblick klärt auf. Mit diesen Begriffen befindet man 
sich in DER  Sportart für Körper, Geist und Seele: „Square Dance“.
Die Prinzen Promenadors Sparte im TSV Plön, laden ein zu einer 

„Class“. Was ist das denn nun? Einfach formuliert sind das die 
Übungsstunden zum Erlernen der 69 Mainstream Figuren, die 
erforderlich sind, um weltweit „Square Dance“ tanzen zu können. 
Die Figuren sind Globus umspannend gleich.
Es handelt sich dabei um die sogenannte Studienzeit, die mit 
der „Graduation“ abgeschlossen wird. Das ist so eine Art Akade-
mikertitel beim Square Dance. Dieser Titel wird in einer feierli-
chen Veranstaltung verliehen.
Square Dance wird immer wieder mit Linedance verwechselt. 
Weit gefehlt. Beim Square (Quadrat) Dance folgen jeweils 4 Paa-
re den Anweisungen der Callerin Gaby Grywatz. Was die „vor-

sagt“, muss sofort 1 zu 1 umgesetzt werden. Die Konzentration 
wird dabei sehr stark gefordert. Square Dance ist körperlicher 
und geistiger Leistungssport, der allerdings von jedem erlernbar 
ist. Das Alter spielt wirklich keine Rolle, eine gewisse körperli-
che Fitness ist allerdings Voraussetzung. Die jüngste Teilnehme-
rin Lara ist 15, nach oben sind kein Grenzen gesetzt. Der älteste 
Teilnehmer Klaus ist 75 Jahre alt und immer mit viel Freude und 
Begeisterung dabei.
Am Montag  5.2.18  und 12.2.2018 bietet die Sparte „Square Dance“ 
2 Schnupperabende an. Wer Interesse hat „ Square  Dance“ zu 
lernen, ist herzlich willkommen, an diesen Probenabenden 
einen Eindruck vom „Square Dance“ zu erhalten. Bereits am ers-
ten Abend werden die ersten leichten Figuren getanzt. Die stets 
hoch motivierten Spartenmitglieder werden die  Interessierten 
dabei bestens unterstützen.
Die Übungszeit der Sparte ist am Montag von 19.00 – 21.00 Uhr 
in der alten Aula im Gymnasium Plön in der Prinzenstraße, Hin-
tereingang auf dem Hof.
Nähere Informationen gibt es auf der Homepage der Sparte 
unter: www.prinzen-promenadors.de , da z.B. Informationen 
zum Board (Spartenleitung) und deren Kontaktadressen. Wei-
tere Infos auf der  Homepage des TSV Plön, www.tsvploen.de
Die Presidentin (schreibt sich wirklich so) Karin Grabenstein 
freut sich über eine Kontaktaufnahme von Interessierten unter 
04523 20 02 22
Ein Hinweis für die Zukunft. Die Sparte wird am 23. 3. 2019 ihr 
10jähriges Jubiläum feiern. Dazu ist ein großes Special geplant. 
Näheres dazu später in dieser Zeitschrift und in der Tagespresse.

Die Tänzer der Plöner Prinzen Promenadors auf der Bühne beim Stadtbuchtfest 
Plön 2017.

www.meinploenerseeblick.de
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Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

VERLÄSSLICHER ANSPRECHPARTNER ZUR RENTE
// RENTENVERSICHERUNG: kein Sozialbuch mit sieben Siegeln!

§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

Wie beantrage ich eine Altersrente oder 
Erwerbsminderungsrente, wie hoch wird 
meine Rente einmal sein? Es sind Fragen, 
die Horst Schade mit Versicherten und 
Rentnern im Kreis Plön im persönlichen 
Gespräch klärt. Schade kümmert sich eh-
renamtlich um deren Anliegen und Sor-
gen, nimmt Anträge für sie auf oder lässt 
auf Wunsch beim zuständigen Renten-
versicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen. Seit 42 Jah-
ren ist Horst Schade bereits tätig und nun 
ist er bei der Vertreterversammlung der 
Deutschen Rentenversicherung Bund am 
6. Dezember 2017 in Berlin als Versicher-
tenberater für weitere sechs Jahre ge-
wählt worden.

Bundesweit engagieren sich rund 2000 
Ehrenamtliche als Versichertenberate-
rinnen und -berater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund. In über einer Mil-
lion Beratungen jährlich informieren sie 
über die Voraussetzungen der verschie-
denen Rentenarten und die Möglichkeit 
zum persönlichen Rentenbeginn. Diese 
Serviceleistungen sind für die Versicher-
ten und Rentner kostenfrei.
Schade hat jeden Montag Sprechstun-
den im Plöner Rathaus nach telefoni-
scher Vereinbarung (0 45 22 - 50 50), an 
jedem Dienstag beim Sozialverband in 
Preetz (0 43 42 - 24 03). Außerdem einmal 
im Monat im Amt Bokhorst Wankendorf 
(0 43 26 - 99 79 15) und bei der DAK in Preetz, 
Kirchenstraße 14-16 (0 43 42 - 7 88 03-0).

Horst Schade ist als ehrenamtlicher Versichertenberater der 
 Deutschen Rentenversicherung Bund für den Landkreis Plön gewählt worden.

DA KOMMT NOCH WAS…
Ich muss doch noch einmal auf die Ru-
brik „Am Wegesrand“ aus der Dezember- 
Ausgabe mein plönerseeblick..zurückkom-
men. Darin kam die Fußballwelt ja nicht 
so gut weg. Ich hatte gedacht, das war’s. 
Denkste. 
Der Fußballprofessor und Abstiegsver-
hinderer P. Neuruhrer und mit ihm vie-
le Kollegen und Kommentatoren haben 
einen mysteriösen Begriff auf den Markt 
geschmissen: „die falsche 9 (i. W. neun)“
Da spielen Mannschaften mit einer fal-
schen „9“. Wie darf ich mir das denn 
vorstellen? Heute haben die Spieler 
ja schon Fantasie-Nummern auf dem 
Rücken ihrer Trikots, aber eine falsche 

„9“? Hab’ mal bis 10 gezählt (kann ich 
noch), da kam eine falsche 9 nicht vor. 
Ich stelle mir das so vor, dass einem 
Spieler die „9“ falsch herum auf den Rü-
cken „getackert“ wird und so entsteht 
eine „6“. Dann macht das auch wieder 
Sinn mit der „Doppel 6“ !! Die echte 6 
und die falsche 9 könnten unter diesen 
Umständen die Voraussetzung für die 

„Doppel 6“ sein. In meinem Fußballver-

stand macht sich Panik breit. Waren das 
noch Zeiten, als die Trikots der Spieler 
mit den Nummer 1 bis 11 durchnumme-
riert waren, jeder wusste was und wo er 
zu spielen hat und die Ersatzspieler die 
Trikots ab Nr. 12 trugen. Da wusste man, 
was los war. Heute laufen ja Spieler z.B. 
mit der Nr. 33 auf und man wundert sich, 
wie groß der Kader des Vereins sein 
muss. Der Nummerngigantismus macht 
sich breit!
Genauso besorgt bin ich über die vie-
len Co-Kommentatoren oder sogenann
ten Experten, wenn der lange „Labervor-
lauf“ vor einem sehr „wichtigen“ Spiel 
das Fußballvolk langweilt. Da wird 
mindestens eine halbe Stunde speku-
liert, wie das Spiel werden könnte. In 
der Halbzeitpause bei der ersten Ana-
lyse, kommt oft das große Rätselraten 
und so Erklärungen wie: „In der zwei-
ten Halbzeit muss der Gegner XY aber 
kommen!“ Werte Kommentatoren, bei 
allen Fußballspielen, die ich bisher im 
Fernsehen gesehen habe, war der Geg-
ner bereits in der 1. Halbzeit da. Wäre 

ja auch irgendwie blöd, wenn da nur 11 
Spieler auf dem Platz rumlaufen. Macht 
das Tore schießen allerdings einfacher. 
Das Publikum könnte endlich öfter ju-
beln und wäre nicht durch taktische 
Spielchen gelangweilt. 
Da geh ich doch lieber zum TSV Plön 
und erlebe meist guten, bodenständi-
gen Fußball.
Die Mannschaft unter dem neuen 
Trainer Danilo Blank und sein Team 
Bruno Brillert, Gerd Schimming und 
Siggi Saborrosch, formen z. Zt. eine hoff-
nungsvolle Mannschaft, die Gutes für 
die Zukunft verspricht. Der Zuschauer-
zuspruch könnte allerdings besser sein. 
Wäre doch toll, wenn alle ehemaligen 
Spieler des TSV, Vereinsmitglieder aller 
Sparten des TSV und viele interessier-
te Fußballfans die heutige Mannschaft 
stimmgewaltig unterstützen würden, 
verdient hat sie es. 

Vielleicht kommt der höherklassige 
Fußball ja eines Tages nach Plön zu-
rück…

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

P L Ö N
B A L L

24. Februar || 19:30 Uhr
Hotel Fegetasche 

Man sagt, sie sei der Spiegel der Seele. Die menschliche Stimme ist so individuell wie die 
Person, zu der sie gehört. Schöne Stimmen bezaubern uns, wenn sie singen. Und sie fesseln 
uns mit der Stärke ihrer Kraft und entsprechender Rhetorik. Das Gute ist, dass man Stim-
men befreien und trainieren kann, um Unbewusstes bewusst zu machen.

Das Gut Wittmoldt hat für das kommen-
de Workshopjahr zwei namhafte Thera-
peutinnen gewonnen, die mit speziellen 
Techniken Stimmen analysieren und trai-
nieren. Maren von Bülow, selbst Sängerin, 
ist staatlich geprüfte Atem-, Stimm- und 
Sprechlehrerin. Ihr besonderes Inter-
esse gilt dem Zusammenhang von Psy-
che und Stimme. Veza Wollenberg arbei-
tet als Coach und Hakomi-Therapeutin, 

einer körper- und erfahrungsorientierte 
Psychotherapiemethode. Ihr Ziel ist es, 
Arbeit und Leben in Einklang zu bringen, 
Bewusstsein über das Selbst zu erlangen 
und der inneren Stimme zu vertrauen. 
Der Workshop am 10. Februar ist der 
Sprechstimme gewidmet, die auch Spie-
gel der Gefühle und Stimmungen ist, und 
wendet sich an alle, die ihre Stimme und 
Atmung besser kennenlernen wollen. Vor-
tragsangst oder Sprachlosigkeit kann so 
auf die Spur gekommen werden. Man 
braucht Neugierde und etwas Mut, sollte 
bequeme Kleidung, eine Decke oder Yoga-
matte mitbringen. Dazu gerne auch einen 
Lieblingstext oder ein Gedicht.
Am 24. Februar steht die Singstimme im 
Mittelpunkt des Workshops.
Wer Lust am Singen hat, sich selbst bes-
ser kennenlernen möchte oder auf seine 
Stimme neugierig ist, sollte sich eine Teil-
nahme gönnen. Noten- oder Gesangsvor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Auch für diesen Termin bitte bequeme 
Kleidung, eine Decke oder Yogamatte so-
wie Offenheit und Neugierde mitbringen. 
Die Teilnehmerzahl ist bei beiden Work-
shops auf 12 Personen begrenzt. Kosten 
pro Person und Termin: 120,- €. In diesem 
Preis sind Essen und Trinken in der Mit-
tags- und Kaffeepause enthalten. 

Die Anmeldung erfolgt über  
info@gut-wittmodt.de

Wer noch Fragen hat, wendet sich bitte 
gern an Maren von Bülow unter  
info@stimmlehrerin.de oder Veza Wollen-
berg unter mail@vezawollenberg.com 
Einen Überblick über das Workshop-Ange-
bot auf Gut Wittmoldt finden Interessierte 
unter www.gut-wittmoldt.de

natürlich - Gut Wittmoldt

natürlich Kultur
– Gut Wittmoldt

www.gut-wittmoldt.de
Telefon 0 45 22 / 12 63

Sonntäglicher Tanzkurs
mit Wolfgang Fischer. An acht 

Nachmittagen von 14 – 16 und 16 – 18 Uhr 
führt uns Wolfgang Fischer vom Samba bis 

zum Walzer. Mit dem Abschlussfest am  
2. März klingt der Kurs aus.

8 x · Beginn am 7. Januar 2018
Konzert

CANDY FOR THE SOUL
Die beiden Hamburger Sängerinnen  

Sophie Sy und Maren von Bülow wärmen 
mit Songs aus Jazz, Blues und Soul auf.

Samstag, 27. Januar, 19 Uhr

Anmeldung erbeten!

DIE STIMME – AUSDRUCK DER PERSÖNLICHKEIT
// VON BIRGIT BEHNKE

ANZEIGE
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// VUN RÜDIGER BEHRENS

DE NIEE KÖÖK
Wann mine Öllern und op düssen Infall 
komm sünd, weet keeneen mehr, ober 
wenn dat Thema kümmt, krieg se sick je-
detmol in de Hoor.
Ik weet noch wi se vun eene „Schöner 
Wohnen“ Utstellung käm und Modder dat 
Thema vun eene niege Köök in Kopp har. 
Min Vadder hät dorto gor nix secht.
 Modder meent dat de jetzige Köök schon 
sowat vun old un schedderich wär. Bi 
denn Herd güng nur noch twee Platten, 
de drütte weer nur noch toon afstellen. 
Dat Köökenschaap weer ok noch een Arf-
stück und de eene Döör wär nur noch mit 
son Ruck opto kreegen, dat du jedens-
mol Bang weers dat Ding kümmt vun de 
Wand. Öber den Köhlschrank gornich to 
schnacken, de brummte as een Wüpsen-
schwarm, Dach und Nacht, he wär so old, 
dat de Döör noch een Schnappschlot har. 

„Lebensgefährlich für kleine Kinder. Wenn 
wir mal Enkelkinder haben.“ seecht min 
Modder und kiekt mi an, denn Blick kenn 
ik, also af vun Hoof.
Min Vadder achter mi ran und ik hör noch:

„Ik hev keen Tied, dat Inbuun mutt Firma 
mooken, son Köökenbuer, ik go nu wed-
der in mine Werkstää und kiek mol in 
de Fleethörn und wenn Hein Löt dor ton 
Skatspeeln is, war den mol befrogen.“
 Eene Week later käm den ok twee so rich-
tige Schnackers. Mit Lineal, Teekenblock 
und Meterband und son opdringlichen 
Optimismus, wo min Olln brummelt:

„De freut sick noch öber de schöne Utsicht, 
wenn se vun Karkturm fallt.“
 De geev een dat Geföhl, dat de Kööke-
ninbu ne Saak vun een poor Stünn is, 
poor Fliesen nie, een niee Leitung dor, 
twee lütte Löcker in de Muer, Water op 
de anner Siet verläng und fartig, as wenn 
dat sotoseegn öber Nacht fartich is. As 
se güng wünschten se noch: Veel Sposs 
mit de niee Köök. dat wär kort no min Ge-
bortsdach Anfang August.
An ersten September weer ik mol wed-
der to Besöök und min Modder kramt son 
Breef rut vun de Köökenbuer, mit Grund-
riss und een Teknung wie dat Ganze utse-
hen kunn, dorto veele Prospekte vun dat 
Nieste wat op‘n Markt wär und letzendlich 
wulln se weeten wann de Beiden sick ent-
scheeden wüllt..
Eene Week wieder harn se sick entscheed 
und Lisa stahlte min an as se eer Kööken-
paradies vörstellte, den Pries kommenter-
te: „Das ist ja auch fürs Leben.“ In söss 
Weeken schull dat ganze öberde Bühne 
gohn und dat se Wiehnachten in de Köök 
arbeiten kunn.

„Schön“: seech mit Vadder. Ober de Flese-
narbeiten, de Muerlöcker, de Waterleitung 
wo de vun schnackt hebbt, wer mook dat?“ 
He hät denn glicks nofrogt. De ut de Köö-
kenfirma hät eem den vertellt:“ Good dat 
he anroopen hät, eem weer meist ok so, 

as wenn se wat vergeeten harn und good 
dat he bitieden dor an dacht hät, he wür 
rechtiedich vun de Handwerker hörn und 
denn noch veel Sposs mit de niege Köök.
Op de Firma weer Verlaat di too. An 14. 
Oktober weer een Kort in Breefkasten, dat 
morgen Denn 15. Klock 8 de niege Köök 
käm. Modder röppt bi den Ohln in sine 
Werkstää an und lamenteerte so rüm, dat 

de glicks in Äktschn käm und bi de Köö-
kenfirma denn Verkööper op‘n Pott settn 
wull. De ober seech he wull sick nich an-
blarrn laten, dat weer de Optrach vun sin 
Kollech und de wer in Urlaub. He würr 
sick ober de Ünnerlogen rutsööken, hät 
he denn wohl ok mookt und Meddachs 
trüchroopen, mit de Nohricht, dat nix 
to finn weer vun niege Fliesen, Leitun-
gen verleeng und so wieder. „Wat schall 
wi den hier mit de niege Köök, ersmol de 
Vörarbeiten, loot se de bloss dor wo se is.“ 
seech Vadder.
Klock dree is de Verköpper wedder an 
Telefon:“ Bi de Spedition, de eer Köök le-
bern schall nimmt keener af. „ Hans weer 
ganz ruhig, ober gerad dat weer gefah-
rich bi eem. „ Se künnt doch, twee, dree 
dooch een poor Karton ünnerbringen, bit 
de Handwerker fartich sünd.
Twee Weeken later rööp min Modder min 
an, ik denk: dat mook se doch sünst ni, no 
korte Tied fang se an to ween und ver-
tellt mi watt sick in Saaken „Niege Köök 
so dohn hät.
Föfftei Kartons, groote, lütte. swoore und 
lichte leegn in eer Schloop- zimmer, „dat 
süht dor ut as bi een groote Julklapp“ 
und weer noch mehr an schluchzen als 
se vertellt dat min Ohln dat nu bannig 
in Krütz hät weil he, wenn he to Bett will 
öber denn Ünnerschrank vun de niege Ni-
rostaspööl kruppen müss und se hett sick 
eene Nacht so verfehrt, as mit een Knall 
de Backobendöör opgüng, weil Vadder ut-
versehen dat Backeband afmookt hät. Nu 
nehmt se siet een poor Daach Baldrian-
droppen. Min Vadder seecht dorto: „De 
blöden Backobenklapp is opgahn und din 
Modder hett sick so verfehrt, dat leechste 

wär dat se in den Backröhre rin schreet 
hät, dor wär vör mi de Nacht ok to Een.
Ik glööv, se harn sick schon doran ge-
wöhnt, as twee Daag vör den 1. Advent de 
Köökenfirma anrööp und de frohe Bot-
schaft verkünn, dat se per Tofall een Ter-
min frie haarn.
De Köökenbuer hebbt den an Maandach 
richtich een Schlach rinhaut. dat Look 
in de Wand weer een Kinnerspeel, dat 
weer sogor grööter as nötich, dorkann 
den jo de Wrasenafzuch mit dörch seecht 
een vun de Lüüd. De Flisenleegers sünn 
de Köökenbuers üm nix no, as wenn se 
Allens wedder good mooken wüllt.
As Vadder und Modder denn an Obend 
eere Köök bekeeken, klingelt dat Telefon: 
eene Klempnerfirma entschulligt sick dat 
se so laat anroopen, se kummt ober mor-
gen fröh üm de Waterleitung to leegn. „ 
Wieso sünd dor all Fliesen ?, dat geiht 
nich, de müss min Ohln wedder afklop-
pen.
Ne, he kann dat nich mitmooken, he hät 
vör De Fierdaach noch soveel op‘n Zed-
del.“ Min Vadder wull nu den Fliesenleg-
ger op‘n Pott settn, bekäm ober to hörn: 
he kunn jo keene Gedankens lesen und 
vun Leitungen hett he nix wüss und dat 
see Glück harn dat he dat vör Wiehnacht 
noch makt hät. In de Köökenfirma harrns 
afsolut keene Ahnung. No veel Hin und 
her hät min Vadder dat fartig kreegen, dat 
de Klempner mit een Frünn de Leitung an 
3. Advent leecht hebbt. Vun de nieen Flee-
sen sünd ok nur 10 Fliesen in Dutt gohn 
und wenn noch Reserve dor wör, harn 
se de ok gkicks wedder anbrööcht. As de 
Früünd vun Klempner meen, he, min Vad-
der, kunn sick de fehlenden Fliesen jo to 
Wiehnachten wünschen, is de Ohl mit een 
roden Kopp ut Ziemmer gohn, secht min 
Modder.
Man glöövt dat nich, ober een Daach vör 
Hilligobend schall de restlichen Saaken 
nu komplett inbuut warn ! Uns wenn se 
dat nich treech kriegt, sogor an Hilligo-
bend Vörmeddachs und se haut richtich 
rin und as se fartich weern, seech een: 
So nu mutt nur noch de Herd an Strom 
und de Waterleitungen an Geschirrspö-
ler und Waterhohn anschlottn warn. Ik 
weet gornich wo de Kollegen afblivt? Se 
käm nich mehr Ik käm to Hilichabend no 
mine Öllern, dor seh dat dor ut as wi op 
de Deponie, Ik hev mit min Vadder noch 
1 Stünn Korton twei mookt. Nu ober ohne 
Strom und ohne Water in de Köök öber 
Wiehnacht? Dor bimmelt dat an de Döör 
und min Süster mit eern Mann weer dor, 
de hät sichk dat ankeeken, no Warktüüch 
fraagt und eene halve Stünn later weer 
allns fartich, bit op son poor Flesen, de 
fehlten. Mi güng dat Leed:
O, du fröhliche“ de ganzen Obend nich 
ut‘n Kopp.

Tierische Blicke… 

EIN HERZ FÜR HUND UND KATZ
// VON MARKUS BILLHARDT

Das Tierheim Kossau-Lebrade beher-
bergt viele Katzen, aber auch Hunde und 
manchmal müssen sich die Mitarbeiter 
der Betreuungsstation des Tierschutzver-

eins Plön und Umgebung auch um andere 
Vierbeiner kümmern, die eine neue Fami-
lie suchen. So beispielsweise um die zwei 
Kaninchen „Paul“ und „Piko“. 

Die beiden sind etwa zwei Jahre alt. 
Paul hat ein schwarzes und Piko ein 
weiß-schwarzes Fell. Sie sind seit Mitte 
November im Tierheim und wurden als 
Fundtiere abgegeben. Die zwei männli-
chen Kaninchen freuen sich zusammen 
auf ein liebevolles, neues Zuhause - idea-
lerweise mit einem schönen, großen Ge-
hege, in dem Paul und Piko sowohl einen 
kuscheligen Innenbereich als auch einen 
geräumigen Außenbereich bewohnen 
können. Beide sind gesund, sehr zutrau-
lich, menschenbezogen, haben einen gro-
ßen Appetit und wurden schon geimpft.

Das Tierheim hat montags bis freitags 
von 9.30 bis 11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr 
geöffnet. Kontakt gibt es unter Telefon 
04522 23 89. 
Infos auch im Internet unter  
www.tierheim-kossau-ploen.de

Paul

Piko

JERRY IST TOT - EIN AUTOUNFALL UND MEHRERE TODESFÄLLE
Theater Zeitgeist mit neuer Komödie auf der Bühne

// VON MARKUS BILLHARDT

Camilla und Jerry haben einen genialen Plan. 
Sie wollen einen Autounfall vortäuschen, um 
die Versicherungssumme zu kassieren. Doch 
in der neuen Komödie des Theater Zeitgeist 

„Jerry ist tot“ bleibt es nicht bei einem „To-
desfall“. Premiere feiert das Ensemble am 
Sonnabend, 13. Januar, um 19.30 Uhr in 
der Aula am Schiffsthal.

„Die Arbeit im Probenraum macht wahn-
sinnig viel Spaß“, betont Regisseurin Antje 
Kemmler-Reder und freut sich darüber, 
dass im Sommer nach einem Aufruf neue 
Darsteller den Weg zum Theater Zeitgeist 
gefunden haben. „Wir hatten eine gute 
Resonanz und konnten so die Rollen für 
das Stück ohne Probleme und die Haupt-
rolle sogar doppelt besetzen.“

Anke Podschadli und Conny Neugebauer 
spielen die Camilla. „Sie ist die Sympa-
thieträgerin in der Komödie und so nimmt 
man ihr auch nicht krumm, wenn der 
eine oder andere aus dem Weg geräumt 
werden muss“, erzählt Theaterlehrerin 
Kemmler-Reder. Während sich nämlich 
Jerry (Christoph Kohrt) qietschfidel in der 
Zweitwohnung versteckt, muss sich Camil-
la der äußerst neugierigen Nachbarin Mrs. 
Peabody (Yvonne Rappenecker) erwehren. 
Nicht nur die stellt sich die Frage, warum 
das Hausmädchen (Marion Witte) plötz-
lich den Staubsauger nicht mehr benut-
zen darf. Neben zwei oberschlauen Poli-
zisten (Till Messerschmidt und Stefan 
Ahrens) und einem Ex-Geliebten (Thomas 
Weber/Norbert Boeck) scheint auch eine 

Versicherungsagentin (Caren Jürgens) 
Verdacht zu schöpfen. „Camilla muss sie 
dann halt irgendwie loswerden. Dabei 
läuft sie zur Hochform auf“, verrät Antje 
Kemmler-Reder. Wie gut, dass da die Be-
statterfirma Blunt (Ingo Strenge und And-
re Jungbluth) mit dem Versprechen wirbt 

„Diskret, pietätvoll -stellen keine Fragen“. 
„Hier kommt ein Sarg ins Spiel, den wir ex-
tra organisiert haben, in dem aber dann 
nicht immer die Personen liegen, die es 
sollten“, klärt die Regisseurin auf.
Camilla, die eigentlich Schauspielerin ist, 
wird in ihrer Rolle als trauernde „Witwe“ 
bei auf das Äußerste gefordert. Gut, dass 
der Zufall einige Neugierige beseitigt. 
Trotzdem werden Kerzenleuchter, Obst-
messer und Blumenvasen nicht immer 
nur als Deko verwendet. „Wir hatten große 
Lust darauf, etwas Komisches zu spielen. 
Die Geschichte ist zwar von einem deut-
schen Autor, doch hat er sich an engli-
schen Stücken orientiert und bringt viel 
schwarzen Humor hinein“, erzählt Kemm-
ler-Reder.
Nach der Premiere sind weitere Aufführungen 
vorgesehen am Sonntag, 14. Januar, um 16 
Uhr sowie am 19. und 20. Januar jeweils um 
19.30 Uhr. Geplant sind weitere Termine in 
Lütjenburg (18. Februar), in Stolpe (24. Feb-
ruar), in Klingberg (24. März) und in Preetz 
(21. April). Karten gibt es für Plön bei der 
Buchhandlung Schneider oder im Internet 
unter www.theater-zeitgeist.de.



mein plönerseeblick12 mein plönerseeblick 13mein plönerseeblick12

S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM JANUAR 2018
Der Mond in voller Größe zum Anfang des Jahres  

// VON HANS-HERMANN FROMM

Am Neujahrstag steht der Mond 
uns sehr nahe; so nahe, dass 
wir ihn als Fläche etwa 10 Pro-
zent  größer  wahrnehmen als 
üblich. Fast gleichzeitig, nämlich 
bereits am darauffolgenden Tag  
erleben wir den Vollmond. Fehlt 
eigentlich nur noch eine Mond-
finsternis. Auf diese müssen wir 
allerdings nicht lange warten, 
Ende des Monats findet sie be-
reits  statt. Nur wie der Zufall so 
spielt, bleibt sie für uns in und 
um Plön unsichtbar; lediglich in 
der Pazifikregion ist diese Fins-
ternis zu beobachten.  

Aus der Sicht des Beobachters 
scheint der Mond sich jeden 
Tag einmal um die Erde von Ost 
nach West zu drehen, so wie die 
Sterne und Planeten auch. Bei 

genauerem Hinschauen fällt je-
doch auf, dass die Position des 
Mondes sich jeden Tag um gut 12 
Grad nach Osten verschiebt. Der 
Mond umkreist die Erde  also im 
gleichen Drehsinn wie die Erde 
die Sonne, von West nach Ost. 
Für eine volle Umdrehung, von 
Neumond zu Neumond, benö-
tigt er 29,5 Tage, also fast einen 
Kalendermonat.  
Die Ebene, in der der Mond die 
Erde umkreist, ist nicht ganz 
identisch mit der Ebene in der 
die Erde um die Sonne dreht, 
der Ekliptik. Zu Sonnen- oder 
Mondfinsternissen kommt es 
nur, wenn der neue oder der 
volle Mond die Ekliptik kreu-
zen; dementsprechend selten 
sind sie. Bereits vor mehr als 
3000 Jahren war bereits bekannt, 
dass sich Sonnen- und Mond-
finsternisse nach 18 Jahren und 
11 Tagen wiederholen. Der Grie-
che Thales benutzte  dieses Wis-
sen 585 v. Chr. und konnte damit 
einen Krieg vorzeitig beenden.  
Mond und Sonne verschaffen 
uns die Gezeiten. Und aufgrund 
der Gezeitenwellen wird der 
Mond in seiner Umlaufbahn ge-
ringfügig aber stetig beschleu-
nigt. So vergrößert er jedes Jahr 
seinen Abstand zur Erde um 
knapp vier Zentimeter. Gleich-
zeitig verringert sich ebenfalls 

die Eigenrotation der Erde und 
damit nimmt die Tageslänge auf 
der Erde zu, allerdings nur um 
etwa eine Sekunde in 100 000 
Jahren.  Eines fernen Tages wird 
sich der Mond so weit entfernt 
haben, dass es nicht mehr zu 
einer Abdeckung der Sonnen-
scheibe und damit zu einer Son-
nenfinsternis kommen kann.  Ob 
wir Menschen noch Zeuge die-
ses Ereignis werden ist wohl 
noch nicht ausgemacht. Der 
abendliche Winterhimmel be-
eindruckt mit mehreren hel-
len Sternen. Den südöstlichen 
Abendhimmel füllt das unüber-
sehbare Sternbild Orion mit 
dem Rigel und der Beteigeuze. 
Letztere ist ein Roter Überriese 
und wird als Supernova enden. 
Dieses Spektakel wird in Tau-
senden von Jahren von der Erde 
aus deutlich sichtbar sein. Der 
untere, rechte Eckstern Rigel, 
noch bläulich leuchtend, befin-
det sich im Übergang zum Roten 
Überriesen, erkennbar an den 
deutlichen Schwankungen sei-
ner Helligkeit. Links unterhalb 
vom Rigel macht sich der hells-
ter Stern am Himmel bemerkbar, 
der Sirius im Großen Hund. Der 
orangene Aldebaran, Hauptstern 
des Stiers, leuchte rechts ober-
halb des Orion und noch etwas 
weiter rechts funkeln die Pleja-
den. Deutlich links vom Orion 

stehen die Zwillinge Kastor und 
Pollux. Der Nord-Himmel wird 
vom Großen Wagen dominiert. 
Neun Stunden später, am Mor-
genhimmel (siehe zweite Karte) 
finden wir diesen im Zenit di-
rekt über uns stehen. Stattdes-
sen wird sein Pendant, das Him-
mels-W den Nordhimmel zieren. 
Morgens tauchen dann auch 
drei Planeten am SüdOst-Him-
mel auf. Mars, zu Anfang des 
Monats noch rechts vom Jupiter, 
wird diesen am 7. Januar knapp 
unterhalb überholen und sich 
im Laufe des Monats immer wei-
ter gen Osten entfernen. Merkur 
wird nur in den ersten Tagen des 
Januars mit etwas Glück gegen 
7:00 MEZ am SüdOst-Horizont 
auftauchen. Ebenfalls können 
zu Jahresbeginn Sternschnup-
pen am morgendlichen Süd-
himmel im Sternbild Bärenhü-
ter (Arktur) beobachtet werden. 

Die Internationale Raumstation 
wird Anfang Januar regelmä-
ßig am frühen Morgenhimmel 
auftauchen. Am Plöner Bahn-
hof wartend, wird sie hoch über 
dem Großen Plöner See von 
West nach Ost entlang ziehen. 
Genaue Zeiten finden sich bei 
heavens-above.com oder in den 
Handy-Apps. 

Erde um knapp vier Zentimeter. Gleichzeitig verringert sich ebenfalls die Eigenrotation der Erde und 
damit nimmt die Tageslänge auf der Erde zu, allerdings nur um etwa eine Sekunde in 100 000 Jahren.  
Eines fernen Tages wird sich der Mond so weit entfernt haben, dass es nicht mehr zu einer Abdeckung 
der Sonnenscheibe und damit zu einer Sonnenfinsternis kommen kann.  Ob wir Menschen noch Zeuge 
dieses Ereignis werden ist wohl noch nicht ausgemacht. 

 
Der abendliche Winterhimmel beeindruckt mit mehreren hellen Sternen. Den südöstlichen 
Abendhimmel füllt das unübersehbare Sternbild Orion mit dem Rigel und der Beteigeuze. Letztere ist ein 
Roter Überriese und wird als Supernova enden. Dieses Spektakel wird in Tausenden von Jahren von der 
Erde aus deutlich sichtbar sein. Der untere, rechte Eckstern Rigel, noch bläulich leuchtend, befindet sich 
im Übergang zum Roten Überriesen, erkennbar an den deutlichen Schwankungen seiner Helligkeit. Links 
unterhalb vom Rigel macht sich der hellster Stern am Himmel bemerkbar, der Sirius im Großen Hund. 
Der orangene Aldebaran, Hauptstern des Stiers, leuchte rechts oberhalb des Orion und noch etwas 
weiter rechts funkeln die Plejaden. Deutlich links vom Orion stehen die Zwillinge Kastor und Pollux. Der 
Nord-Himmel wird vom Großen Wagen dominiert. Neun Stunden später, am Morgenhimmel (siehe 
zweite Karte) finden wir diesen im Zenit direkt über uns stehen. Stattdessen wird sein Pendant, das 
Himmels-W den Nordhimmel zieren. Morgens tauchen dann auch drei Planeten am SüdOst-Himmel auf. 
Mars, zu Anfang des Monats noch rechts vom Jupiter, wird diesen am 7. Januar knapp unterhalb 
überholen und sich im Laufe des Monats immer weiter gen Osten entfernen. Merkur wird nur in den 

ersten Tagen des Januars mit etwas Glück gegen 7:00 MEZ am SüdOst-Horizont auftauchen. Ebenfalls 
können zu Jahresbeginn Sternschnuppen am morgendlichen Südhimmel im Sternbild Bärenhüter (Arktur) 
beobachtet werden. 

Die Internationale Raumstation wird Anfang Januar regelmäßig am frühen Morgenhimmel auftauchen. 
Am Plöner Bahnhof wartend, wird sie hoch über dem Großen Plöner See von West nach Ost entlang 
ziehen. Genaue Zeiten finden sich bei heavens-above.com oder in den Handy-Apps.  

 

 

Der Sternenhimmel über den Plöner Seen im Januar 2018 
Der Mond in voller Größe zum Anfang des Jahres 
 
von Hans-Hermann Fromm 
 
Am Neujahrstag steht der Mond uns sehr nahe; so nahe, dass wir ihn als Fläche etwa 10 Prozent  größer  
wahrnehmen als üblich. Fast gleichzeitig, nämlich bereits am darauffolgenden Tag  erleben wir den 
Vollmond. Fehlt eigentlich nur noch eine Mondfinsternis. Auf diese müssen wir allerdings nicht lange 
warten, Ende des Monats findet sie bereits  statt. Nur wie der Zufall so spielt, bleibt sie für uns in und um 
Plön unsichtbar; lediglich in der Pazifikregion ist diese Finsternis zu beobachten.  

 
Aus der Sicht des Beobachters scheint der Mond sich jeden Tag einmal um die Erde von Ost nach West zu 
drehen, so wie die Sterne und Planeten auch. Bei genauerem Hinschauen fällt jedoch auf, dass die 
Position des Mondes sich jeden Tag um gut 12 Grad nach Osten verschiebt. Der Mond umkreist die Erde  
also im gleichen Drehsinn wie die Erde die Sonne, von West nach Ost. Für eine volle Umdrehung, von 
Neumond zu Neumond, benötigt er 29,5 Tage, also fast einen Kalendermonat.  

Die Ebene, in der der Mond die Erde umkreist, ist nicht ganz identisch mit der Ebene in der die Erde um 
die Sonne dreht, der Ekliptik. Zu Sonnen- oder Mondfinsternissen kommt es nur, wenn der neue oder der 
volle Mond die Ekliptik kreuzen; dementsprechend selten sind sie. Bereits vor mehr als 3000 Jahren war 
bereits bekannt, dass sich Sonnen- und Mondfinsternisse nach 18 Jahren und 11 Tagen wiederholen. Der 
Grieche Thales benutzte  dieses Wissen 585 v. Chr. und konnte damit einen Krieg vorzeitig beenden.  

Mond und Sonne verschaffen uns die Gezeiten. Und aufgrund der Gezeitenwellen wird der Mond in 
seiner Umlaufbahn geringfügig aber stetig beschleunigt. So vergrößert er jedes Jahr seinen Abstand zur 
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AU SST E L L U N G E N
Dauerausstellung im Gerberhof
Der Künstler Jürgen Ploog präsentiert seine 
Werke in einer Dauerausstellung in seinem 
privaten Atelier auf dem Gerberhof 2. Um 
eine kurze telefonische Anfrage wird gebe-
ten: 04522/2242. 

2.1.2018 [Dienstag] - 31.1.
◼◼ Mo - Fr 6:00 Uhr-16:30 Uhr 

Bilderwelten
Günter Henk zeigt im Januar seine Arbeiten, 
die er mit Pastellkreiden gemalt hat., Veran-
stalter: Günter Henk, Ort: Bistro der Tourist 
Info Großer Plöner See, Plön

Veranstaltungen Januar 2018

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr
Info-Treff – Monatliches Treffen bei Kaffee und Ku-
chen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 04522 80 04 03

Jeden Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr ,
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden 1. Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Al-
tes E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpart-
ner: Waltraut Timm, 04522 34 10

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schil-
lener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. 
Jeder ist willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Väter 
mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich 
willkommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebam-
me, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück, Ort: DANA Pflegeheim, Bistro 

„La Rose“ und jeden 3. Donnerstag 9-10.30 Uhr im 
Vitanas, Plön, Infos 045222 80 04 03

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
Lepeschka Tel. 04527 1689

Sprechstunde für alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer in der  
Arbeit mit Geflüchteten
Diese dient dem Austausch über die Erfahrungen 
in der Arbeit mit Geflüchteten, der Vernetzung und 
der Unterstützung in allen Fragen der praktischen 
Arbeit. Sie steht allen Helferinnen und Helfern of-
fen, auch denen, die sich nicht im Rahmen der 
Arbeit des Vereins engagieren.
Unser nächster Stammtisch, bei dem wir auch im-
mer gerne Helfer und interessierte Mitmenschen 
begrüßen, findet am Montag, dem 8. Januar 2018 
ab 19.00 Uhr im Restaurant „Alte Schwimmhalle“ 
im Plöner Schloßgebiet statt.

Jeden letzten Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr
Café Koralle – Das Pfadfindercafé, Ulmenstr. 2, 
Plön

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn 
Hof, Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645

Sprechzeiten des Bürgervorstehers
Bürgervorsteher Dirk Krüger steht jeden Donners-
tag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus für 
persönliche Gespräche zur Verfügung. Die Termine 
sprechen Sie am besten mit dem Vorzimmer, Frau 
Bienias, Rufnummer 04522-505711 ab.

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag 
von 15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 
Canasta - Rommé - Runde
An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick
Führung durch das Plöner Prinzenhaus
Termine im Januar
15.00-16.00 Uhr 20., 28.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll „Perle des 
Rokoko“ genannt wird, ist eines der Kleinode im 
Plöner Schlossgebiet. Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Prinzenhaus, Plön, Tele-
fon 04522/50950

Feldenkrais der Familienbildungsstätte

Termine im 1. Halbjahr 2018
19.00-21.00 Uhr 24.1., 14.2., 7.3., 28.3., 18.4., 9.5., 

6.6., 27.6.
im Alten E-Werk, Plön, Vierschillingsberg,  
Leitung: Ute Hoops, Telefon 04522/505138

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10.00 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Zimmer 4,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 19.30-21.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Montag 14.30-17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflege-
heim Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei 
Ulrich Stumpf, Telefon : 04383 518236

Jeden Montag, 15.30-17 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,  
Telefon 04522-505139

Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
Sprechstunde bei der Gleichstellungsbe-
auftragten Ulrike Torges, Rathaus, Raum 4,  
Telefon: 04522 505 722

Jeden Donnerstag 14.30-18.00 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

Jeden 1. Montag im Quartal, 19.00 Uhr
Ideen-Treff Plön – Initiative Schönes Plön e.V. (ISP) 
beim letzten Ideen-Treff Plön am 7.8. haben sich 
alle Teilnehmer darauf verständigt, dass wir zu-
künftig den Ideen-Treff an jedem ersten Montag 
im Quartal durchführen werden. Der nächste 
Ideen-Treff findet am 2.10.2017 um 19.00 Uhr statt. 
Im neuen Jahr starten wir am 8.1.2018.

Jeden Montag, 9.00-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8:30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in 
Plön zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue 
Mitglieder sind immer herzlich willkommen und 
wenden sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 
04521-2406.

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschafts-
treff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267

7. 1. 2018 [Sonntag]
Gesellschaftstänze in geselliger Runde
mit Wolfgang Fischer. An acht Nachmittagen von 
14 – 16 und 16 – 18 Uhr führt uns Wolfgang Fischer 
vom Samba bis zum Walzer. Mit dem Abschluss-
fest am 2. März klingt der Kurs aus. Nähere Infos:  
www.gut-wittmoldt.de, Ort: Gut Wittmoldt

◼◼ 11:30 Uhr
Neujahrsempfang

, Veranstalter: Stadt Plön, Ort: Fördesparkasse, Plön

11. 1. 2018 [Donnerstag]
◼◼ 20:00 Uhr

Von der Kieler Förde zum Mars -  
Mars Science Laboratory
Prof. Dr. Robert Wimmer-Schweingruber, CAU In-
stitut für Experimentelle und Angewandte Physik, 
Veranstalter: Schleswig-Holsteinische Universi-
täts-Gesellschaft, Ort: Tourist Info Großer Plöner 
See, Plön

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de
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13. 1. 2018 [Samstag]

◼◼ 9:30 Uhr
Frühstück der Landfrauen
Zu unserem Neujahrsfrühstück können wir die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Plön – Frau 
Ulrike Torges – mit dem Vortrag „100 Jahre Frauen-
wahlrecht in Deutschland“ begrüßen. Anmeldung 
bei den Vertrauensdamen bis 7.1.2018, Veranstal-
ter: Landfrauenverein Plön und Umgebung e.V., 
Ort: Dörpskrog Lindemann, Rathjensdorf

14. 1. 2018 [Sonntag]
◼◼ 16:00 Uhr

WHEN I FALL IN LOVE
Broadway- und Filmsongs, Thorsten Kuhn und 
Rene Mense. Eintritt gegen Spende am Ausgang
Mitveranstalter Kirchengemeinde Plön, Ort: Lu-
therkirche Kleinmeinsdorf

21. 1. 2018 [Sonntag]
◼◼ 10:00 Uhr-12:00 Uhr

Neujahrsfrühstück mit Erfahrungsaustausch
Anmeldungen bis zum 18. 1. 2018: Frau Köhler: 
04381- 5488 und Frau Schwark: 04342- 800590. Die 
Ehrenamtlichen freuen sich auf Sie!, Veranstalter: 
Rheuma Liga OG Plön, Ort: Alten E- Werk, Vierschil-
lingsberg 21, Plön

◼◼ 17:00 Uhr
„Der Tanz des Lebens“
Konzertreihe "Ascheberg Rockt ganz leise“ mit 
Bossa Nova von Rosa Murena Russa mit Band. 
Genauere Infos:  
www.pianoforte-musik.de/nächste-termine/

26. 1. 2018 [Freitag]
◼◼ 19:30 Uhr

„Ferrymen – Irish Folk und more“ 
bei dieser Reise durch die Folkmusik, bringen die 
Ferrymen ihre Passagiere auf die grüne Insel und 
machen dabei seit über 20 Jahren jede Menge Ab-
stecher in alle Himmelsrichtungen, Ort: Lutherkir-
che Kleinmeinsdorf

◼◼ 19:30 Uhr
Hennes Bender – "LUFT NACH OBEN"
Auf seiner neuen Tour präsentiert sich der quirli-
ge Komiker aus dem Ruhrgebiet wieder wie er lebt 
und leibt. Dabei hat der "Hobbit auf Speed" auch 
in seinem verflixten siebten Programm wie stets 
viel LUFT NACH OBEN, misst er doch nach neu-
esten Messungen ein Meter zweiundsechzig. Der 
Titel bedeutet aber auch, dass immer noch etwas 
geht, noch lägst nicht alle Möglichkeiten ausge-
schöpft sind und noch immer reichlich Spiel ist an 
der Stellschraube des alltäglichen Irrsinns.
Sogar in Zeiten wie diesen, in denen sich im Ver-
gleich zu aktuellen Nachrichten selbst "The Wal-
king Dead" wie eine liebenswerte Zukunfts-Utopie 
ausnimmt, lässt sich sagen: Da ist noch Luft nach 
oben, noch ist der Drops nicht gelutscht, kein 
Kind in den Brunnen gefallen oder aller Tage 
Abend! Denn Bender nimmt sich die Narrenfrei-
heit und geht da dran, beißt sich fest, kaut drauf 
rum, schwadroniert, powert und pulvert, wie ge-
habt ganz nah am Publikum, mit beiden Beinen 
auf der Bühne und dem Kopf in den Wolken.
Oft wird Hennes gefragt, was das Publikum bei 
seinen Auftritten erwarten darf. Ganz einfach: 
einen umtriebigen, auf Radau gebügelten gesell-
schaftskritischen Kabarettisten mit latentem Hang 
zum Unfug und einer popkulturellen Verstrahlung, 
die von Shakespeare bis Spongebob reicht.
Auch wenn Hennes Bender im Laufe der LUFT 
NACH OBEN-Tour 2016-18 die Fünfzig erreichen 
wird, kann von Altersmilde keine Rede sein. Wer 
etwas anderes erwartet ist auf dem Holzdampfer. 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Schneider, Plön 
und Tourist Info Eutin, Veranstalter: Theater Zeit-
geist e.V., Ort: Aula am Schiffsthal, Plön 

27. 1. 2018 [Samstag]
◼◼ 19:00 Uhr

Candy for the soul
Wenns draußen kalt und ungemütlich ist, muss 
man es sich drinnen umso gemütlicher ma-
chen. Darum laden die Freundinnen Sophie 
und Maren zu einem Konzert in den schönen 
Räumen des Wittmoldter Gutshauses ein. 
Die beiden Hamburger Sängerinnen mit Lie-
be zum Jazz, Soul und Blues wärmen mit einer 
bunten Mischung aus Lieblingsliedern und eige-
nen Songs auf. Kommt und genießt die Umge-
bung und die Musik, nehmt einen Drink und 
lasst uns gemeinsam den Winter vertreiben.  
Sophie Sy war in jungen Jahren vornehm-
lich in den USA musikalisch unterwegs.  
Mittlerweile lebt und arbeitet die Sängerin in 
Hamburg und begeistert ihr Publikum mit au-
thentischer Bühnenpräsenz, ihrer warmen Stim-
me und ihren musikalisch verpackten Geschichten. 
Maren von Bülow tritt seit vielen Jahren 
mit diversen Projekten auf. Sie singt sich 
durch die Vielfalt der musikalischen Welt 
und beglückt ihre Zuhörer mit ihrer fröhli-
chen Art und ihrer wunderschönen Stimme. 
Auch sie lebt und arbeitet in Hamburg.
Nähere Infos: www.gut-wittmoldt.de,  
Ort: Gut Wittmoldt

23. 3. 2018 [Freitag]
◼◼ 18:30 Uhr

The Cast Oper mal ganz anders
im Theater Wahlstedt besuchen. Ein junges 
Vocalensemble führt das Publikum durch die Welt 
der Oper und Operette, ganz ohne Abendgardro-
be. Anmeldung bis zum 10.1.2018 bei Birgit Siebelts,
Tel.Nr.: 04526/1786 oder lfv-ascheberg@gmx.de 
Treffpunkt: Bahnhof in Ascheberg, Veranstalter: 
Landfrauen Ortsverein Ascheberg und Umgebung 
e.V.

WAAGERECHT

	1	 Insel im Plöner See

	10	 ...schule in Plön

	12	 nordische Todesgöttin

	13	 Verwandter

	15	 Wettkampfstätte

	18	 ei der   ...!

	19	 im altröm.Kalender: 

neunter Tag vor den Iden

	20	 Europäer

	21	 Selbstbedienung (kurz)

	22	 Hafenstadt in Jemen

	24	 in   ...

	27	 Chance   ...!

	29	 Feuerwaffe (kurz)

	30	 Stadt in der Schweiz

	32	 Stadt an der Peene

	35	 ...macht

	36	 zurücktreten

	38	 feierliches Gedicht

	39	 Insel im Großen 

Plöner See

	40	 dt. Vorsilbe

SENKRECHT
	2	 König der Elfen
	3	 Laubbaum (Mz.)
	4	 engl. - wir
	5	 ...   vertrauen
	6	 Teil der Bibel (kurz)
	7	 Himmelsrichtung (kurz)
	8	 im   ...   verlaufen
	9	 ...lyptus
	11	 Insel im Großen 

Plöner See
	12	 Insel Im Großen 

Plöner See
	14	 ...kirchen
	16	 ital. Stadt
	17	 ...   erheben
	23	 Kfz.-kennz. in S-H
	24	 m. Vorname
	25	 Paul   ...   (amerikan. 

Schlagersänger)
	26	 Fluss in der Schweiz
	28	 ...nakel
	31	 ...pohl
	33	 Lübecker Nachrichten 

(kurz)
	34	 eine Sammlung von 

Dokumenten
	36	 Abschiedswort
	37	 Elend

KREUZWORTRÄTSEL
// VON HENNING REESE

Das versteckte Lösungswort im Dezember hieß: SPITZENORT

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11

12 13 14

15 16 17 18

19 20 21

22 23

24 25 26

27 28 29

30 31 32 33 34

35 36 37

38

39 40

Lösungswort:

von  nach rechts

Stabilität der Abfallgebühren  
im Kreis Plön gewährleistet
Im Jahr 2018 bleiben die Abfallgebühren des Kreises Plön un-

verändert. Dies gilt auch für die Entgelte der Abfallwirtschafts-

gesellschaft (AWKPmbH). Diese erfreuliche Nachricht kann den 

Bürgern sowie Gewerbetreibenden des Kreises jetzt nach Er-

stellung und Beratung des Gebührenhaushaltes sowie des Wirt-

schaftsplanes in den zuständigen Gremien für das kommen-

de Jahr gemacht werden. Im Kreis Plön werden monatlich fast 

200000 Behälterentleerungen für Papier, Bioabfälle und Rest-

ab-fälle durchgeführt. Hinzu kommen die tägliche Einsammlung 

von 13000 gelben Säcken sowie die Durchführung von 17000 

Sperrmüllterminen kreisweit. Auf diese Art und Weise sind im 

vergangenen Jahr insgesamt 50700 Gewichtstonnen Abfälle und 

Wertstoffe direkt bei den Haushalten des Kreises eingesammelt 

worden. Weitere Infos unter Telefon 04522 747474 oder im Inter-

net  www.kreis-ploen.de/Abfallwirtschaft .

Weihnachtsbaumabfuhr 2018
Ab dem 08. Januar 2018 holt die Abfallwirtschaft des Kreises 

Plön wieder die Weihnachtsbäume im Kreisgebiet ab. Die Ab-

fuhr erfolgt nicht von den Grundstücken, sondern von zentra-

len Sammelstellen. Es handelt sich dabei, bis auf wenige Aus-

nahmen, um die aus den Vorjahren bekannten Sammelstellen. 

Auskünfte über die örtlichen Sammelstellen erteilt die jeweili-

ge Stadt-, Gemeinde- oder Amtsverwaltung. Sie werden außer-

dem zumeist auch ortsüblich bekannt gemacht.

Weitere Informationen zur Abfuhr der Weihnachtsbäu-

me sind den bei den Städten, Ämtern und Gemeinden aus-

hängenden Plakaten zu entnehmen sowie im Internet unter  

www.kreis-ploen.de/Abfallwirtschaft/Aktuelles zu ersehen.

Das schwarze Brett

Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert



MEDIEN GESTALTUNG
Satz | Gestaltung | Logoentwicklung | Reinzeichnung | Homepage
Wir setzen Texte vom Manuskript oder formatieren sie von Ihrer gelieferten Datei, gestalten Ihre  
Medien nach Ihren Wünschen und nach typografischen Regeln, legen Schriften fest und entwickeln 
und digitalisieren Ihr persönliches Logo. Zum Schluss erfolgt die Reinzeichnung der Daten, damit 
einem perfekten Druck nichts mehr im Wege steht. 
Web-Seiten werden nach modernstem Standard erstellt und auf Servern unseres Partners Melting Mind 
aus Lübeck gehostet.

DIGITAL DRUCK
zeitsparend | flexibel | preisgünstig
Der Digitaldruck versetzt uns mit modernster Technik in die Lage, Drucksachen in Klein- und Kleinst- 
auflagen kostengünstig für Sie herzustellen.
Die Vorteile des so genannten „Printing on Demand“ sind kurze Lieferzeiten, schnelle Änderungen an 
bereits gedruckten Aufträgen, z. B. bei Speisenkarten, Hausprospekten oder Preislisten, die oft nur in 
kleinen Mengen benötigt werden, aber doch laufend aktualisiert werden müssen – dadurch keine 
Lagerhaltung – hohe Qualität, und nicht zuletzt die preisgünstigere Herstellung.

GROSSFORMAT DRUCK
Formate bis DIN A0 in hervorragender Qualität
Mit unserem Großformatdrucker und seinen speziellen Tinten fertigen wir Drucke bis DIN A0 in her-
vorragender Qualität auf verschiedenen Materialien (Papier, Leinwand, Folien) an, die auch für den 
kurzfristigen Außeneinsatz, also bestens für Plakataktionen, geeignet sind.

Dank unseres breit aufgestellten Leistungsspektrums können wir Druckerzeugnisse fast aller 
Art produzieren: Visitenkarten, Broschüren, Plakate, Aufkleber, Flyer, Karten für alle Anlässe, 
personalisierte Direktmailings, Ausdruck und Bindung von Haus-, Bachelor- und Abschluss-
arbeiten, Schreibblöcke, und vieles mehr. 

Auch die Homepageerstellung gehört zum Portfolio von KentschMedia. 

Seit 2001 wird hier die Gildezeitung der Plöner Schützengilde produziert und seit April 2011 
gibt KentschMedia das beliebte Monatsmagazin ,mein plönerseeblick‘ heraus.

Egal, welchen Auftrag wir auch ausführen, unsere Kunden bekommen alles aus einer Hand 
und damit auch den kompletten und kompetenten Service unseres geschulten Personals.

Getreu nach unserem Motto:
…wir setzen nicht nur einen Punkt – wir sorgen auch dafür, dass er gedruckt wird!

KentschMedia
Lange Straße 10 / Bäckertwiete

24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 50 27 73

Fax 04522 / 50 27 74
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 9 bis 16 Uhr

Freitag 9 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Von der Idee über 
die Gestaltung bis 

 hin zum fertigen  
Produkt sind Wolfgang 
Kentsch und sein Team 

seit über 15 Jahren Ihr  
zuverlässiger und  

kompetenter Partner  
für alle Privat- und  

Geschäfts- 
drucksachen.

Wir wünschen allen ein friedliches,
  glückliches und gesundes neues Jahr.
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